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Der Showdown!
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Freitag, 30. März  2018
Halbfinalspiele Männer
18.00 Uhr: Halbfinale 1
FIVERS WAT Margareten vs. SG INSIGNIS Handball WESTWIEN
20.20 Uhr: Halbfinale 2
ALPLA HC Hard vs. HBA FIVERS WAT Margareten

Samstag, 31. März  2018
Finaltag Männer und Frauen
18.00 Uhr: FINALE FRAUEN (LIVE auf ORF Sport +)
UHC Müllner Bau Stockerau vs. Union St. Pölten
20.20 Uhr: FINALE MÄNNER (LIVE auf ORF Sport +)
Sieger der Halbfinalspiele

Spieltermine Öhb-Cup-final 4

Eintrittspreise/Spieltag

// EDITORIAL

>>> Liebe HandballFans!
Die FIVERS sind mit sieben Cup-Titeln der erfolgreichste Männer-
Verein in diesem Bewerb, darauf können wir stolz sein. Dass es 
diesmal unser Nachwuchsteam aus der Bundesliga auch ins Final
turnier geschafft hat, freut uns natürlich riesig. Ob es heuer den  
vierten Titel hintereinander gibt, werden wir sehen – einfach wird  
die Aufgabe nicht, auch wenn wir zu Hause spielen. 

Erst gilt es, für unser HLA-Team im Derby zu bestehen, danach sollen 
die Youngsters für eine starke Leistung gegen Hard sorgen. Und dafür 
brauchen wir vor allem eines: die Unterstützung unserer Fans! Ganz 
Margareten ist dazu herzlich eingeladen, kann dabei sein, wenn wir 
erneut Sportgeschichte schreiben wollen. Die Sporthalle Margareten 
in der Hollgasse soll am 30. und 31. März für unsere beiden Teams 
beben! Das wünschen wir uns und darauf freuen wir uns!

Viel spaSS beim lesen wünschen 

Martin Wiesinger�T homas Menzl
Präsident� Klubmanager

- Erwachsene: EUR 15,–
- Jugendliche bis 15 Jahre: EUR 1,–
- Kinder bis 10 Jahre: freier Eintritt!

Die Eintrittskarten sind ab 16.30 Uhr am jeweiligen Spieltag an der Abendkasse erhältlich.
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K ein anderes Handball-Team hat so oft den österreichischen 

Cup-Titel geholt wie die FIVERS WAT Margareten. Sieben Cup-

Pokale finden sich in den Vitrinen der Margaretner, Platz für 

den achten gibt es aber allemal. Mit der SG INSIGNIS Handball Westwien und 

Alpla HC Hard kommen mächtige Gegner aus der spusu HLA in die Sport-

halle Margareten. Und last, but not least will auch das Bundesliga-Team der 

FIVERS beim ÖHB-Cup-Final 4 nochmals für Furore sorgen.

GLEICH ZWEI FIVERS-TEAMS IM FINAL 4. Die Margaretner sorgen wie-

der einmal für eine Premiere in 

Österreichs Sportwelt. Noch 

nie konnten sich in einem 

K.-o.-Bewerb der besten (Hand-

ball-)Teams des Landes zwei 

Mannschaften eines Vereins für 

ein Finalturnier qualifizieren. 

Dass das spusu HLA-Team 

der FIVERS beim Final 4 

Dauergast ist, belegen 

schon die bisherigen sieben Titel. Dass aber das Bundesliga-Team 

der Margaretner mit einem Durchschnittsalter von knapp über 18 Jahren 

heuer für die große Überraschung sorgte, ist ein Novum, über das sich die 

Handballcity Margareten riesig freut und die restliche Handballwelt Öster

reichs verblüfft den Kopf schüttelt. Auf dem Weg ins Final4 mussten medalp 

Handball Tirol, Leoben-Bezwinger Union Tulln und auch WAT Atzgersdorf als 

Riesentöter von Bregenz Handball zum Teil deutliche Niederlagen gegen 

die FIVERS-Youngsters hinnehmen. Und mit Hard haben diese Youngs-

ters ein „Traumlos“ gezogen, welches nur von der heimlich ersehnten 

Begegnung mit Westwien getoppt hätte werden können. Diese Tatsache 

sorgt für ein weiteres Highlight im Halbfinale: Das HLA-Team der FIVERS 

trifft im „Wiener Derby“ auf den Lokalrivalen und geht mit einigem Grimm 

in diese Begegnung. Haben sich doch bei der letzten Begegnung der beiden 

Wiener Rivalen jene aus der Südstadt durchgesetzt, und diese Niederlage 

will man im Cup sofort wieder ausmerzen.

HARD MIT VOLLER STÄRKE. Die Harder gelten in Österreich hinsichtlich 

ihrer Kaderbreite mit Top-Besetzungen an fast allen Positionen als gegen

wärtiges Nonplusultra des Handballs. Nur wenige Experten sehen die 

Vorarlberger nicht in der Favoritenrolle für Cup und Meisterschaft. 

Zumindest so lange wie möglich ärgern wollen die  

jungen FIVERS auch diesen Gegner. 

Das Minimalziel lautet dabei:  

Hard soll richtig müde werden 

und wer weiß – Favorit war man 

in keiner der bisherigen Cup-Begegnungen. Dass die Harder derar-

tigen Überlegungen eher mit einem Lächeln entgegentreten werden, 

liegt in der Natur der Sache und ist mehr als begründet.

VYTAS ZIURA IS BACK. Mit der Rückkehr von Vytas Ziura in den FIVERS-

Kader werden die Karten für das Final 4 aus 

der Sicht der Margaretner neu gemischt. 

Fivers wollen
Cup-Titel Nummer
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// ÖHB-Cup

Peter Eckl. 
„Wir wollen diesen Titel, wir 

wollen ein Handballfest für die 
Handballcity Margareten!“

ivan martinovic. 
Der Jungstar will in seiner letzten Saison für 

die FIVERS nochmals zeigen, was er drauf hat.



Der jung gebliebene 

Altstar wird im HLA-

Team für mehr Krea-

tivität und ganz viel 

Emotion sorgen – Fak-

toren, die gerade in K.-o.-

Duellen spielentscheidend 

sind. Man kann darauf 

gespannt sein, wie sich 

die Westwiener auf 

diese Änderung im 

FIVERS-Spiel einstel-

len. Jedenfalls ist die 

Motivation der Spieler 

und die Anspannung in der 

Handballcity Margareten jetzt 

schon greifbar. Dass die FIVERS in der 

Heimhalle diesen Titel unbedingt holen wollen, 

versteht sich von selbst.

FRAUEN-FINALE BRINGT NEUE SIEGERINNEN. 

Auch im Frauenfinale wird es ein Novum geben. 

Mit UHC Müllner Bau Stockerau und Union  

St. Pölten treffen zwei Teams aufeinander, die 

noch nie den Cup-Sieg holen konn-

ten. Bis zum letzten Jahr war das 

ja ausschließlich Hypo NÖ vor-

behalten, dann schnappten sich 

die MGA FIVERS von den Hypo-

Girls den Cup-Titel. Heuer besiegte Stockerau 

zuerst SSV Dornbirn, dann sensationell Hypo, 

um schließlich in einem dramatischen Halbfi-

nale die MGA FIVERS aus dem Bewerb zu werfen.  

St. Pölten wiederum schaffte es über UHC Graz, 

WAT Atzgersdorf, Admira Landhaus und den 

UHC Eggenburg ins Finale. Am Samstag, 31. 

März 2018, ist also eines fix: Wer immer von den 

beiden Teams den Titel holt, wird den größten 

Erfolg in der Vereinsgeschichte feiern.

HANDBALLCITY MARGARETEN IST BEREIT. 

In der Handballcity in der Hollgasse ist alles im 

Vorbereitungsfieber für den großen Cup-Show-

down, und die Vorfreude darauf ist riesengroß: 

Zwei eigene Teams im Halbfinale – das Wiener 

Derby gegen Westwien (30. 3., 18 Uhr) und die 

FIVERS-Youngsters gegen Hard (30. 3., 20.20 

Uhr) – sorgen schon jetzt für Stolz in Margare-

ten. Und wenn alles gut geht, dann gibt es am 

Samstag  nach dem um 18 Uhr beginnenden 

Frauen-Endspiel ab 20.20 Uhr das große Finale 

um den achten Cup-Titel für die FIVERS!� n

VYTAS ZIURA. 
Der ewig junge Altstar soll im 
Halbfinale gegen Westwien für 

klare Verhältnisse sorgen.

1999 2009 2012 2013 2015

2005

2016

2008

1991

2017

2014

1992

7

HARD

WESTWIEN

FIVERS

3

2

Ö HB
C UP
SIEGER

1993 HC Bruck

2010 UHK Krems

2004 UHC Goldmann Druck Tulln

1998 UHC Goldmann Druck Tulln

2003 A1 Bregenz Handball

1997 HSG mibag Linz

2007 Goldmanndruck Tulln

2001 HSG Remus/Bärnbach/Köflach

1995 ASKÖ Linde Linz

1989 UHC Stockerau

2006 A1 Bregenz Handball

2000 jet2web Bregenz

1994 ASKÖ Linde Linz

1988 UHC Stockerau

2002 jet2web Bregenz

1996 ASKÖ Linde Linz

1990 UHC Stockerau

FIVERS WAT Margareten2017

Alpla HC Hard2014

UHK Volksbank Wien1992

FIVERS WAT Margareten2013

FIVERS WAT Margareten2015

aon FIVERS WAT Margareten2009

PTA Wien – WAT Margareten1999

UHK Volksbank Wien1991

Alpla HC Hard2008

Alpla HC Hard2005

FIVERS WAT Margareten2012

ULZ Sparkasse Schwaz2011

FIVERS WAT Margareten2016
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Größte Erfolge:
• �2 x Meister: 2011, 2016
• �7 x Cup-Sieger: 1999, 2009, 2012, 2013, 

2015, 2016, 2017
• �3 x HLA-Supercup-Sieger: 2013, 2014, 

2015
• �3 x Wiener Mannschaft des Jahres: 

2010, 2011, 2016
• EHF-Cup-Halbfinale: 1985

Homepage: www.fivers.at
Facebook: fivershandballteam

Trainer: Peter Eckl
Co-Trainer: Sergiy Bilyk
Masseurin: Monika Neckam

Kapitän: Markus Kolar
Die 3 Schlüsselspieler: Vytas Ziura, 
Markus Kolar, Ivan Martinovic 

DIE CUP-PROFIS. Sieben Mal und damit so oft wie kein anderes Team in Österreich haben die FIVERS 

WAT MARGARETEN bereits den ÖHB-Cup gewonnen, zuletzt drei Mal in Folge. Deshalb ist man seit 2009 

immer beim Cup-Final 4 dabei und seit unglaublichen 1.469 Tagen im Cup unbesiegt. Und diese stolze 

Serie soll für die Gastgeber des Finalturniers auch heuer nicht zu Ende gehen.

Trainer Peter Eckl: Wir werden dieses Jahr Cup-Sieger, weil …

… wir eine sehr gute Mannschaft sind, die viel Erfahrung mit Finalspielen hat, insbesondere mit dem 

Cup-Final 4. Vor der heimischen Kulisse werden wir über uns hinauswachsen und unser Bestes geben.

Der Weg ins FINAL 4: 32:29 bei Sparkasse Schwaz Handball Tirol (Achtelfinale);  

35:23 gegen HC LINZ AG (Viertelfinale)

Head-to-Head 2017/18 vs. Halbfinalgegner SG INSIGNIS Handball WESTWIEN:  

Zwei Siege, zwei Niederlagen, wobei sich jeweils das Heimteam durchsetzen konnte.

KADER ÖHB-CUP FINAL 4

FIVERS WAT Margareten

Name Trikot-Nr. Position Geburtsdatum Nationalität Beim Verein seit 

ALJETIC Nikola 65 Kreisläufer 12. 10. 1994 AUT Eigenbauspieler

BRANDFELLNER David 85 Flügel rechts 20. 11. 1992 AUT Eigenbauspieler

BRENNEIS Leander 35 Rückraum / Kreisläufer 27. 11. 1996 AUT Eigenbauspieler

FILZWIESER Wolfgang 51 Torwart 30. 9. 1984 AUT 2017

HUTECEK Lukas 45 Rückraum links 2. 7. 2000 AUT 2014

JONAS Herbert 57 Flügel links 12. 12. 1988 AUT Eigenbauspieler

KOLAR Markus 59 Rückraum 12. 10. 1984 AUT Eigenbauspieler

MARTINOVIC Ivan 5 Rückraum rechts 6. 1. 1998 CRO Eigenbauspieler

MARTINOVIC Marin 55 Rückraum Mitte 10. 10. 1996 AUT Eigenbauspieler

NIKOLIC Mathias 15 Rückraum Mitte 2. 2. 1991 AUT Eigenbauspieler

RIEDE Max 75 Flügel rechts 15. 7. 1996 AUT Eigenbauspieler

SCHWEIGER Vincent 50 Kreisläufer 7. 10. 1996 AUT Eigenbauspieler

SEIDL Thomas 95 Rückraum links 8. 8. 1992 AUT Eigenbauspieler

STEVANOVIC Nikola 25 Rückraum rechts 17. 4. 1998 AUT Eigenbauspieler

STUMMER Henry 53 Flügel links 8. 3. 1997 AUT Eigenbauspieler

TANIC Boris 52 Torwart 22. 6. 1996 AUT Eigenbauspieler

ZIURA Vytas 54 Rückraum 11. 5. 1979 AUT 2003 – 09 / ab 2010

Das Bombardier-Werk in Wien-Donaustadt ist eines der Kompetenzzentren von

Bombardier Transportation. Hier entwickeln und bauen rund 550 MitarbeiterInnen

Schienenfahrzeuge für sechs Kontinente. Von hier wurden bislang mehr als 1.600 FLEXITY

100% Niederflur-Straßenbahnen in die ganze Welt verkauft. Ab 2018 wird die FLEXITY

Wien Straßenbahn unser Stadtbild bereichern und mit dem einzigartigen FlexCare

Wartungsmodell bestens in Schuss gehalten.

Österreichische Ingenieure arbeiten gemeinsam mit ihren Kollegen in der ganzen Welt an

Antriebs- und Steuerungstechnik beispielsweise für den Hochgeschwindigkeitszug ZEFIRO

Italien oder die TRAXX Lokomotiven-Plattform. 188 TALENT Züge bilden das Rückgrat des

österreichischen Nah- und Regionalverkehrs.

www.bombardier.com
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MIT VOLLEN ZÜGEN
VORAN – GO FIVERS!
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Größte Erfolge:
• �5 x Meister: 1966, 1989, 1991, 1992, 1993
• �2 x Cup-Sieger: 1991, 1992
• �Ehf Champions League:  

4. Platz 1993/94

Homepage: www.handball-westwien.at
Facebook: handball.westwien 

Trainer: Hannes Jónsson
Co-Trainer: Roman Frimmel
Physiotherapeutin: Birgit Frimmel 

Kapitän: Wilhelm Jelinek
Die 3 Schlüsselspieler: Sandro Uvodic, 
Wilhelm Jelinek, Viggó Kristjánsson

DER LOKALRIVALE. Über 25 Jahre ist es her, dass die SG INSIGNIS Handball WESTWIEN das letzte Mal 

Cup-Sieger wurde, zwei dieser Titel gab es bislang insgesamt. Im Halbfinale gegen die FIVERS wollen  

die WESTWIENER natürlich so weitermachen, wie sie vor zwei Wochen beim Kanter-Heimsieg gegen  

die Margaretner aufgehört haben.

Trainer Hannes Jónsson: Wir werden dieses Jahr Cup-Sieger, weil … 

… wir das können und unbedingt wollen! Wir werden auf Final 4-Modus schalten und 150 % Gas geben!

Der Weg ins FINAL 4: 32:24 beim UHC Erste Bank Hollabrunn (Achtelfinale);  

24:23 beim SC kelag Ferlach (Viertelfinale)

Head-to-Head 2017/18 vs. Halbfinalgegner FIVERS WAT Margareten:  

zwei Siege, zwei Niederlagen, wobei sich jeweils das Heimteam durchsetzen konnte

KADER ÖHB-CUP FINAL 4
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SG INSIGNIS Handball WESTWIEN

Name Trikot-Nr. Position Geburtsdatum Nationalität Beim Verein seit 

FRIMMEL Sebastian 20 Flügel links 18. 12. 1995 AUT Eigenbauspieler

FUCHS Felix 75 Flügel rechts 2. 1. 1999 AUT Eigenbauspieler

FÜHRER Matthias 7 Flügel rechts 19. 3. 1994 AUT Eigenbauspieler

HAJDU Gábor 21 Rückraum links 20. 10. 1989 HUN 2016

JELINEK Wilhelm 28 Kreisläufer 17. 3. 1994 AUT Eigenbauspieler

JOVANOVIC Mladan 24 Rückraum Mitte 18. 6. 1993 AUT 2017

KAIPER Florian 16 Torwart 26. 5. 1995 AUT Eigenbauspieler

KOFLER Samuel 97 Rückraum Mitte 19. 5. 1997 AUT 2016

KRISTJÁNSSON Viggó 73 Rückraum rechts 9. 12. 1993 ISL 2017

MELESCHNIG Christoph 18 Rückraum links 7. 10. 1997 AUT 2013

MITTENDORFER Moritz 33 Rückraum links 21. 10. 1996 AUT Eigenbauspieler

PRATSCHNER Julian 29 Flügel links 29. 12. 1996 AUT Eigenbauspieler

RABENSEIFER Philipp 19 Kreisläufer 3. 8. 1996 AUT Eigenbauspieler

RAGNARSSON Ólafur 13 Rückraum Mitte 12. 7. 1988 ISL 2017

RANFTL Julian 44 Flügel rechts 17. 2. 1996 AUT Eigenbauspieler

SCHIFFLEITNER Julian 22 Rückraum rechts 27. 12. 1994 AUT 2013

SEITZ Philipp 2 Rückraum links 18. 3. 1997 AUT Eigenbauspieler

UVODIC Sandro 1 Torwart 13. 7. 1981 CRO 2012

Kaiserstraße 35 | 1070 wien 
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Kaiserstraße 35 | 1070 wien 



// Frauen-Finale

>>> 10

Größte Erfolge:
• �Vizestaatsmeister 1997 und 1998

• �Cup-Finale 1997 und 1998
• �3. Platz Österreichische Meisterschaft U18 2015

Homepage: www.uhcstockerau.at
Facebook: uhcstockerau

Trainer: Karsten Schneider 
Manager: Wolfgang Kaindl
TW-Trainerin: Maria Sajanova 
Physiotherapeutin: Sabrina Schlager

Kapitänin: Christina Gahler

Die 3 Schlüsselspielerinnen: Die mannschaft-
liche Geschlossenheit und Ausgeglichenheit ist 
die große Stärke unseres Teams. Jede Spielerin  
in der Mannschaft hat eine wertvolle, nicht weg-
zudenkende Aufgabe.

Größte Erfolge:
• �Teilnahme EHF-Cup 1993
• �NÖ Landesmeister 1992, 2014, 2015

Homepage: www.union-handball.at
Facebook: union.handballerinnen

Trainer: Lajos Pánovics
Betreuerinnen:  
Andrea Halm, 
Katharina 
Widhalm

Kapitänin: Agatha Szostak

Die 3 Schlüsselspielerinnen:  
Lisa Felsberger, Katharina 
Halm, Birgit Wagner 

UHC Müllner Bau Stockerau

UNION St. Pölten Handball Frauen

Trainer Karsten Schneider: Wir werden dieses Jahr Cup-Sieger, weil …
… wir schon auf dem Weg ins Finale eine sehr schwierige Auslosung hatten! Mit wirklich guten Leis-
tungen hat der UHC Müllner Bau Stockerau österreichische Spitzenmannschaften wie SSV Dornbirn 
Schoren, Hypo NÖ und MGA Fivers besiegen können und für Euphorie gesorgt! Wir hoffen, dass wir 
diesen „Flow“ auch ins Finale mitnehmen können, um diesen Bewerb auch positiv abzuschließen!

Der Weg ins FINALE: 31:30 gegen SSV Dornbirn Schoren (Achtelfinale);  
24:19 gegen Hypo NÖ (Viertelfinale); 23:22 bei MGA Fivers (Halbfinale)

KADER: 7  BUCZOLITS Fiona, 18  DIMMY Barbara, 10  FICHTINGER Eva, 11  FREIMBACHER Viktoria, 
99  GAHLER Christina, 13  HÖDL Sabrina, 8  HRUZA Lisa, 9  KLINGER Laura, 30  KVASNICOVA Anna, 
27  LEITNER Anna, 15  MALYK Elina, 23  MAULER Viktoria, 1  ÖLLER Diana, 2  PEWNY Anja,  
3  REISS Carmen, 20  RIESENHUBER Yvonne, 12  STOCKINGER Estelle, 6  VARJASSIOVA Petra

Trainer Lajos Pánovics: Wir werden dieses Jahr Cup-Sieger, weil … 
… wir am 31. 3. einfach den besseren Tag haben! Stockerau ist der absolute Favorit, aber wir freuen 
uns riesig, im Finale spielen zu können, und werden alles tun, um unsere Chancen optimal zu nützen!

Der Weg ins FINALE: 27:19 beim UHC Graz (1. Runde); 26:25 gegen WAT Atzgersdorf (Achtelfinale);  
36:26 beim UHC Admira Landhaus (Viertelfinale); 22:19 gegen UHC Eggenburg (Halbfinale)

KADER: 17  BRANDSTÄTTER Kerstin, 34  EIGNER Rebecca, 19  FELSBERGER Lisa, 16  HALM Katharina, 
11  HAUER Stephanie, 22  HETEMAJ Fatbarla, 13  HOLLAUS Jessica, 29  KERN Tanja, 99  MAJETIC 
Sandra, 8  PARZER Ulrike, 12  PFEFFEL Magdalena, 18  SALFINGER Nicole, 10  SCHLÖGL Bettina, 
9  SCHMÖLZ Katharina, 5  STACHELBERGER Kerstin, 57  SZOSTAK Agatha, 25  WAGNER Birgit, 
61  WEBER Katharina
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TOP-LOCATION FÜR 
TRAININGSCAMPS,  SPORTWOCHEN, 

SKIKURSE UND SEMINARE

DIE SCHÖNSTEN 
SPORTRESORTS ÖSTERREICHS

www.sportinklusive.at

A U S T R I A N  S P O R T S  R E S O R T S
BSFZ AUSTRIA

Unternehmen der Bundessporteinrichtungen Gesellschaft mbH
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Größte Erfolge:
• �6 x Meister: 2003, 2012, 2013, 2014,  

2015, 2017
• �3 x Cup-Sieger: 2005, 2008, 2014
• �1 x HLA-Supercup-Sieger: 2017

Homepage: www.hchard.at
Facebook: alplahchard 

Trainer: Petr Hrachovec 
Co-Trainer: Severin Englmann
Tormanntrainer: Mario Krevatin
Masseur: Martin Maier

Kapitän: Dominik Schmid
Die 3 Schlüsselspieler:  
Dominik Schmid, Golub Doknic,  
Lukas Herburger

ALPLA HC Hard

DER LIGA-KRÖSUS. Die „Roten Teufel vom Bodensee“ Alpla HC Hard haben bislang drei Cup-Titel  

(den letzten im Jahr 2014 gegen die FIVERS) errungen, gleich sechs Meistertitel können sie 

gleichzeitig vorweisen. Schon diese Zahlen machen klar, wie potent die Vorarlberger im Punkte- und 

Titelsammeln sind. Im Vorjahr setzten sich die FIVERS im Cup-Halbfinale gegen Hard durch, diese 

Schmach will man natürlich heuer ausmerzen. 

Trainer Petr Hrachovec: Wir werden dieses Jahr Cup-Sieger, weil …

… wir Geschichte schreiben wollen und dies der zweite von drei möglichen Titel wäre.

Der Weg ins FINAL 4: 30:17 bei Sportunion Die Falken St. Pölten (Achtelfinale);  

34:29 gegen Moser Medical UHK Krems (Viertelfinale)

Head-to-Head 2017/18 vs. Halbfinalgegner Bundesliga FIVERS WAT Margareten:  

keine Begegnung

KADER ÖHB-CUP FINAL 4
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Name Trikot-Nr. Position Geburtsdatum Nationalität Beim Verein seit 

DICKER Daniel 24 Rückraum links 5. 6. 1995 AUT 2014

DOKNIC Golub 32 Torwart 16. 4. 1982 MNE 2011

HERBURGER Lukas 26 Kreisläufer 19. 12. 1994 AUT Eigenbauspieler

HORVAT Ivan 37 Rückraum Mitte 17. 2. 1993 CRO 2018

HURICH Thomas 1 Torwart 6. 4. 1992 AUT 2016

KNAUTH Michael 21 Flügel rechts 7. 1. 1983 AUT 2008

MAIER Manuel 5 Flügel links 17. 5. 1998 AUT Eigenbauspieler

POUGET Michael 16 Torwart 27. 2. 1998 AUT 2015

RASCHLE Luca 7 Flügel links 6. 11. 1990 AUT Eigenbauspieler

SCHILLER Niklas 11 Rückraum Mitte 26. 5. 1998 AUT Eigenbauspieler

SCHMID Dominik 6 Rückraum links 7. 9. 1989 AUT Eigenbauspieler

SCHWÄRZLER Paul 18 Flügel rechts 7. 5. 2000 AUT Eigenbauspieler

SURAC Domagoj 35 Kreisläufer 4. 3. 1984 CRO 2016

TANASKOVIC Marko 13 Rückraum rechts 6. 6. 1985 SRB 2010

WEBER Thomas 27 Flügel links 7. 6. 1987 AUT Eigenbauspieler

WÜSTNER Frederic 10 Rückraum links 7. 9. 1992 AUT 2012

ZEINER Gerald 28 Rückraum Mitte 28. 6. 1988 AUT 2012

ZIVKOVIC Boris 9 Rückraum rechts 2. 5. 1992 AUT Eigenbauspieler
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Größte Erfolge:
• �Einzug ins Final 4
• �HBA Oberes Playoff 2017/18

Homepage: www.fivers.at
Facebook: fivershandballteam

Trainerin: Sandra Zapletal
Co-Trainer: Lukas Müller  
Physiotherapeut: Peter Smesnik

Kapitän: Clemens Polszter
Die 3 Schlüsselspieler: Alle 16 Spieler 
sind der Schlüssel zum Erfolg.

DAS ÜBERRASCHUNGS-TEAM. Das Bundesligateam der FIVERS WAT Margareten hat heuer schon  

einen Titel errungen: jenen als größte Überraschung der beiden Handball-Ligen Österreichs. Mit 

einer blutjungen Truppe konnte so früh wie nie der Klassenerhalt erreicht werden (zum fünften Mal 

hintereinander), mit dem Erreichen des Cup-Final 4 feiert man einen Riesenerfolg.

Trainerin Sandra Zapletal: Wir werden dieses Jahr Cup-Sieger, weil …

… es das Geilste auf der ganzen Welt wäre. 

Der Weg ins FINAL 4: 33:30 bei medalp Handball Tirol (2. Runde); 33:28 beim Union Handball Club Tulln 

(Achtelfinale) und 26:19 beim Bregenz-Bezwinger WAT Atzgersdorf (Viertelfinale)

Head-to-Head 2017/18 vs. Halbfinalgegner ALPLA HC Hard: keine Begegnung

KADER ÖHB CUP FINAL 4

HBA FIVERS WAT Margareten

Name Trikot-Nr. Position Geburtsdatum Nationalität Beim Verein seit 

BUCHNER Valentin 95 Kreisläufer 7. 2. 1996 AUT Eigenbauspieler

DAMBÖCK Eric 59 Flügel links 6. 9. 1999 AUT 2015

GANGEL Lukas 35 Flügel rechts 27. 9. 1998 AUT Eigenbauspieler

HAAG Florian 56 Torwart 1. 8. 1997 AUT Eigenbauspieler

HAUNOLD Marc-Andre 54 Rückraum links und rechts 14. 10. 1999 AUT 2016

KOPIC Marin 55 Kreisläufer 18. 6. 1998 AUT Eigenbauspieler

NICOLUSSI Maximilian 53 Rückraum Mitte 18. 2. 1998 AUT Eigenbauspieler

PELZL Yannik 51 Torwart 10. 1. 1999 AUT Eigenbauspieler

POLSZTER Clemens 85 Flügel links 8. 11. 1995 AUT 2011

RIEGER Matthias 45 Kreisläufer 21. 2. 1999 AUT Eigenbauspieler

ROJNICA Marijan 75 Flügel rechts 30. 5. 2000 AUT Eigenbauspieler

SCHRATTENECKER Jakob 57 Rückraum 26. 9. 1998 AUT Eigenbauspieler

SCHRATTENECKER Johann 58 Rückraum links und rechts 24. 8. 1999 AUT Eigenbauspieler

STUMMER Luis 15 Rückraum Mitte 15. 2. 1999 AUT Eigenbauspieler

TRIBELNIG Sebastian 50 Kreisläufer 9. 6. 1999 AUT Eigenbauspieler

URBANCIC Dominik 5 Rückraum rechts 3. 7. 1998 AUT Eigenbauspieler

VUCKOVIC Igor 65 Rückraum links 20. 4. 1998 AUT Eigenbauspieler

WALLISHAUSER Luca 25 Flügel links 20. 1. 1999 AUT Eigenbauspieler
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